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Beilage zu Nr. 246
d « r

Karlsruher Z e L t u n g;

Mannheim . sFahndung . s Dir unten Kezeich -
Mtt hat sich auf ein - betrügerische Weise , unter dem Bor¬
geben , süc einen nachkommenden Grafen Gold gegen Sil¬
bergeld einwchseln zu wellen , in dem G .asthause zum Pfäl¬
zer Hof dahi - r Herne Vormittags folgende Geidsomn zu-
geeignet :

92 Stük Holländsche und Oestreichische Dukaten, -
ly — Französische Lvuisdftr und
15 — FrrrdrichSL 'or .

Alle obugke -tliche- Behörden werden hierdurch eingela -
den , auf den Flüchtling zu fahnden , und denselben

'
auf

Betreten , gegen Ecsaz der Kosten , dem Amte auszulirfern .
Wir sind zu allen amtlichen Gegendiensten bereit .

Mannheim , den 29 . August 1821 .
Großherzogliches Stadramt .

v . Jagemann .
S i g n a l e M e n tr

Nach Angabe des Beschädigtem
Alter , ohngefähr 2Ü Jahr »
Größe , mittlerer .
Wuchs , schlank.
Haare , hellbloud -
Backenbart , keinen .
Gesicht , schmal .
Farbe , blaß .

K l e i d u N g.
Dunkelblauen Frak mir vergoldeten MelallknZpftm
Lange -dunkelgraue melirke Hosen .
Einen neuen runden Hut
Schuhe und iveasse Strümpfe .

Er schrieb sich in das Fremdenbuch Kaufmann Maier '
«us Kassel ein , und spricht di - Hessen -Kasselische Mundart .

Karlsruhe sPferde - Chaisen - und Pferde -
geschirre - Versteigerungf Fieitag , den 14 dieses ,
Morgens um 8 Uhr , werden in dem Großherzogl , Mar -
stall mehrere brauchare Pferde , ferner ein Stadtrvagen ,
rin Fvurgcn , fünf gut konditioniere viersitzige Kaleschen Mil
Vcrderverdek , und eine zweisitzige Kalesche , sodann 7 Paar
Geschirre , gegen gleich baare Bezahlung versteigert ; , wozu
hie Liebhaber eingeladen werden .

Karlsruhe , den 1 . Sept . i 82 i .
Großherzogliches LberstallmeisteiMk

StechaG sVerkauf der Grundherrschaft zu
Ai zenhause n . s Die Grundherrschaft Zizsnhauftn mit
folgenden Besiandlhsilen , in einem angenehmen hübschen
Lhale der Landgrafschaft Ncllenbucg , eins halbe Sruube -
von der Stadt Srocküch gelegen , wird Montag , d - n 17 .
Sept d . I , und die folgenden Tage , ssIvarLtikoLtiono -
noch einmal öffentlich versteigert wekoen .

i ) Das Schloß , ganz neu , mit Z Stokwerken ,
2 Sälen , einer HauSkapelle , 10 Zimmern , einer K'üchr
mu zwei Speisekammern , nebst einem eigenen Brunneru
2 ) Eine Obstdöcre mbst Hoizr - mise , und Blumengärtchen
im Emfang . Z ) Eine Scheuer mit Thennen , Stallun¬
gen und Wagenschopf . 4 ) 4 Schtveinställe hinter der :
Scheuer .

Gärten . 5) 2 Jauchert 2 ' Vierling vordem Schloß .
6 ) lf Jauchert hinter dem Schloß . 7 ) 2 Jauchert , der
Kw -rschgengatten genannt , mit r aos hochstämmigen Kwetsch-
gkntzäumeni Aecker . 8) 27 Jauchert 24 Vierling .
Wiesen . 9 ) 6 Jauchert '. Waidgang . io ) 94 Jau¬
chert , zum Theii mit Holz bewachsen . Waldung , n ) 44 ..
Jauchert

"
z Vierling ift Ruthen , Las Säzehölzle .

Gefälle . r>) Ständige . Gru -adzins re , jährlich er--
tragend 1800 st 24 kr . k>) Unständige . Bürgeraufna 'mn ^
Cdrschatz re 510 fl ; erstere werden mit Z , leztere mit ft
pCt . evawirt . 0 ) Alle grundhsrrliche Rechte und Ansxrü --
che für entzogene Gefalle .

L . Das Jmmenthal . Gebäude , Ein Hans
mit Stallung , Keller und Hoftcstche . Aecker. 2 ) 14 -Jau -
chert i Bierling . Wiesen , z ) 74 Jauchert . Rcbsik -
4 ) 14 Jauchert . Waldung . 5 ) 12 Jauchert Z Vierling
20 Ruthen vom Haidenbühl .

6 . Gärten , i ) 4 Vierling hinter dem GräuhanA
Wieftn . s ) 7 Jauchert . Raitheftld . Z.) 1 Jauchert 4
Vierling . Waldung - 4 ) 12 Jauchert Z Vierling 20Ru¬
then , > nämlich die andere . Hälfte vom HaidenbÜhl -

O . Die Stampswicsen . Gebäude . 1) Ein HaüH
mit Stallung und Schopf , lieg! von allen Seiten in den
eigenen Feldern . Gärten . 2 ) 2 Vierling . Archer . Z) Z
Jauchert zj Vierling 11 Ruthen . Wiesen . 4 ) 2 Zau -
chcrl Z Vierling . Waldgang . 5 ) 14 Jauchert .

12 . Del - und Hanfreibe . Gebäude, r) Di>
Kei - und Hanftkldr mit Wohnhaus unter einem Dach-,
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nebst der Einrichtung . Wiesen . 2 ) Jauchert . Rai «

th - feld . Z) 4 Vierlmg am Haus .

k '. Aiegelhütte . Gebäude , i ) Die Ziegelhütte mit

Wohnung . Gärten 2) ; Vierling am Haus . Raithe -

feld. Z) s Vierling . Waldung . 4 ) 14 Jauckert l Vier¬

ling 5 Ruthen das B - rgholz , 4 Jauchert der Vogelfang .

6 . Das SchmelzewirthshauS . Gebäude , i )
Das Wirthshaus zur Schmelze genannt 2 ) Ein Pferd -

un ) ein V -ehstall . Gärten . Z) 6 Rulhen beim HauS .

Wiesen . 4 ) 2 ^ Jauchert .
8 - Schmiedegut , Schupflehen . Gebäude . i ) Ein

Haus mit Scheuer und Stallung , dann Schmiede . Gär¬

ten . 2) 2 Vierling 5 Rulhen . Archer , z ) z Jauchert .

Wiesen . 4 ) 2 Vierling .
I . Haidenbühigut . Gebäude . 1 ) Ein HauS

mit Scheuer und Stallung unter einem Dach . Archer

2 ) 4 Jauchert Vierling . Wiesen . Z) i Jauchert ^

Vierling .
R . Verschiedene einzelne Gebäude und Gü¬

te rstkcke . Gebäude , i ) Ein dreistöckigtes Wohnhaus ,

zu 4 Wohnungen eingetheilt , auf der Bleiche mit einem

Garten , der in 4 Theile ansgeschieden ist , und g- Reuthe -

theile , ohngefähr 4 Jauchert . 2 ) Das Schulhaus oder

Bäckenhaus genannt , mit 4 Gartemheilen an und um

das Haus . Gärten , z ) n Rüchen an dem Schmelze -

wirthshausgarlen . Aecker. 4) Auf dem Haidenbühl 2 ;

Jauchert . 5 ) n Jauchert der Bleicheacker mitWiesplaz .
b ) 2 ^ Vierling auf der Bleiche am Haidenbühl ; i Vier¬

ling allda ; -s Vierling Haqgrnceuche ; 2 Vierling Schlos -

serSreule ; Z Vierling unter der Säge ; z Vierling ob der

Säge ; is Vierling Vogelheerd ; 2 Vierling allda ; l Jau¬

chert 1 Vierling der Bäckenackec ; 1 Jauche » in der Dor¬
renwies ; 2 Vierling hinter den Häusern ; 2 Vierling in

der Dorrenwies ; r Vierling allda ; s Vierling allda ; n

Ruthen allda ; 6 Rulhen allda ; 2 Vierlmg in Sramps -

wiesen ; Z Vierling der alte Hopfengarten . Wiesen . 7 ) l

Jauchert 1 Vierling in der finstern Grub ; 2 Vierung all¬

da ; 2 Vierling allda ; i Jauchert l Vierling allda ; 1 '
,

Vierling Langwies ; i Jauchert Lindemvies ; z Vierling
Bikenwies umgebrochen . Raitheseld . 8 ) s Vierling an

der Diehwaid ; 12 Ruthen der Aach ; 12 Ruthen allda ;
12 Rüchen allda ; l Jauchert Hopfenfeld , alles an und

bei einander gelegen .

I, . An weitern Waldungen : auch mit schlagba¬
rem harten Holz bewachsen . 97 Jauchert z Vierling .

Wenn ein Verkaufsversuch des Ganzen nicht entspricht ,
so wird ein Verkauf mi Einzelnen , nach obigen Abtheilun¬

gen sub eä. bis I - versucht , wobei noch bemerkt wird , daß

nach den Wünschen einzelner Liebhaber immer nochAuthei -

lungen oder Abschneidungen statt finden können , und daß

man insbesondere auch bereit sey , zu den einzelnen Gütec -

abtheilungen noch mehrere Waldungen auf Verlangen bei¬

zuschlagen .

Der Kauffchilling für das ganz » Gut , so wie auch die

einzelnen Güterabtheisungen und Parcellen , kann m A, vom
RatisikativnStaq an , zu Z pCt . verzinslichen Jahrestermi¬
nen bezahlt werden , mit Ausnahme der Waldungen bei
einem Stükverkaufe , wo dann der Kauffchilling in z ver¬
zinslichen Jahreslerminen zu rntrichken ist .

Die nähern Kaufbedingnisse können in der Großherzog¬
lichen Hofgerichtskauzlei zu Mcersburg , in der Großherzog¬
lichen Ämtsrevisoralskanzlei zu Slockach und bei der Ad¬
ministration in Zizenhausen selbst beliebig eingesehen werden .

Die Verkaufshandlung geht in dem grundhrrrlichen
Schlosse zu I '

ze - , haust » vor .
Auswärtige Kaufliehaber haben sich durch obrigkeitliche

Zeugnisse über hinlängliche Zahlungsfähigkeit auszuwülen .
I » jedem Falle muß für den Kauffchilling hypothekarische
Sicherheit oder annehmbare Bürgschaft geleistet werden .

Stockach , den 21 . Aug . 1821 .
Großhrrzogliches Amtsrevisorat .

E b e r l e .

Emmendingen . sVersteigerung ^ Donnerstag ,
den 20 . Sepi . d. I . , Nachmittags um l Uhr , werden
aus der Gantmasse deS verstorbenen hiesigen Bürgers und

Ochsenwirlhs , Johann Jakob Schäfer , folgende Reali¬
täten öffentlich auf dahiesigem Rathhause der Versteigerung
ausgesezt werden :

1 ) Eine zweistöckige , von Stein aufgeführte Behau¬

sung in der Vorstadt , mit der Schildgerechtigkeit zum Och¬

sen . Dieses Haus enthalt im untern Stok 2 schönt
Wirthsstuben , i Nebenzimmer , sodann ein kleinesAimnur
und eme Kammer gegen die Einfahrt , wovon sämmtliche
Zimmer , mit Ausnahme des leztern , zum Einheizen ein¬

gerichtet sind , 1 große und 1 kleine Küche . Im obern
Stok 2 heizbare große Zimmer und z kleinere , sammt
einem daran stoßenden Tanzsaale ; vier Mansardenzimmer

gegen die Straße , und 2 dergleichen gegen den Hof . Un¬

ter dem Haus befindet sich ein Borkeller und I großer
Balkenkeller , der 1000 Saum Wein faßt . Ferner gehört

zum Haus ein geräumiger Hof , 2 Gast - und 2 andere
Ställe von großem Umfange , und 2 Scheuern , ein 2

Mannshauel großer Krautgarcen neben dem Haus , und

ein über her Straße liegender 5 Mannshauet großer Gras -

g arten .
2 ) Eine weitere , neben der obigen stehende , noch un¬

eingerichtete Behausung , ebenfalls von Stern aufgeführt ,

bestehend im untern Stok aus Stallungen , die übri¬

gens leicht zu einer Wohnung eingerichtet werden könne »,
und im obern Stok aus mehreren unausgebauten Woh¬

nungen , mit gutem Gebälk versehen , wozu eine neuerbaute

Scheuer sammt einem hinten daran liegenden , g Manns -

hauet großen Garten , und einem großen Hofe , sammt

Schweiustall , gehörig ist .

Je nachdem sich Liebhaber emsiaden , werdrndieseHau -

s- c einzeln oder zusammen der Versteigerung anSgesezt werden .

Hierzu werden die Lustkragenden mit dem Bemerke «

eingeladen , daß obige« Wirthshaus an der Hauvt - Land¬

straße liegt , und eine starke Einkehr hat , und den Srei -
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aerem mehrjährige Zahlungstermine werben bewilliget werden .
Emmendmgen , den Zi . August 1821 .

Eroßherzogliche » Amlsrevisorat .
Gortreu .

Heidelberg . sWein - Versteigerung . Z Denn .
Sept , Nachmittags 2 Uhr , werden in dem Hause Nr .
Z - 4 auf dem Markt dahier nachstehende gut gehaltene
Weine versteigert , und die Proben davon am Morgen von
io bis 12 Uhr an den Küstern gegeben :

io Fuder Weinheimer
H . - Edcnkobec
z ' - Doßenhelnier

- Rauhenberger
2 - Hemsbacher
2 - Neumheimer
1 - ditto 1818er .

Heidelberg , den 27 . Aug . 1821 .

Freiburg . sUnterpfandsbücher - Erne uerung .)
Zu Erneurung der Pfandbücher der Gemeinde Opfingen
ist die hohe DreisamkreiZduekrorialbewilligung cingelangt .

Wer demnach auf Liegenschaften in der Gemarkung
Opfingen Unterpfands - oder solche Vorzugsrechte anzuspre¬
chen hat , deren Eintragung in das dortige Pfandbuch von -
nöthen gewesen , hak sich zum Behuf der vorgehenden Er¬
neuerung dieser Pfaudbücher , unter Vorlegung der hierüber
in Händen habenden Urkunden , vom 24 . bis einschließlich
den ay . Sept . v . I . , bei der ausgestellten Renovatianskom -
mission im Ochftnivathshause zu Opfingen zu melden , die
Nisiterscheinenden aber zu gewärtigen , daß sonst das dortige
Pfanogericht aller weitem di -Lfallsigen Verantwortlichkeit ent¬
bunden wird .

Zre .burg , den sz . Aug . 1821 .
Großherzvgiiches Landamt .

W e tz e l .

Genaenbach . sAufforderung . ) Ueber ein bei
dem vormaligen schwäbischen Kreis auSgestandcnes , der
Frau Majorin v. Barth zugehöriges Kapital von 2000 fl . ,
welches von dem schwäbischen Kreis auf Baden übergegan -
gen , und von der dahiesigen Domainenverwaltung bereits
heimdezahlt worden ist , fehlt die Obligation . Wer solche
besizt , wird hiermit aufgefordert , von heute an dmnen z
Monaten seine etwaigen Ansprüche an das Kapital dahier
anzumeiden und auszusühren , widrigenfalls die Obligation
für kraftlos erklärt werden wird .

Grngenbach , den 16 . August 1821 .
Gcoßherzoglich - s Bezirksamt .

Sigel .

Gengenbach . sAufforderung j Ueber ein Ka¬
pital von . 2002 fl . 15 kr . , dem Kirchenfond Zell am Har -
mersdach zugehörig , und bei der Mediarisicung des Reichs¬
thals HarmerSbach als Schuld an da « Haus Baden übec-
gegangeu , >st die Pfanduckuttde abhanden gekommen . Wer
solche besizt , wird aufzefordert , seine Ansprüche auf dieses
Kapital , von heute an , binnen z Monaten dahier anzu¬

melden und auszuführen , widrigenfalls die Urkunde für
kraftlos erklärt werden wird .

Gengenbach , den 21 . August 1821 .
Großherzogliches Bezirksamt »

Sigel .

Mannheim . sSchulden - Liquibation . 1 Ueber
das Vermögen des hiesigen Baumeisters Messonier wur¬
de heute der förmliche Gant erkannt , und Tagfahrt zue
Liquidation bei Großherzoglichem AmtSrevisorat auf den 27 .
Sept . d . I . , Morgens y Uhr , unter dem RechtSnachthtil
bestimmt , daß die in termino nicht erscheinenden Gläubi¬
ger mit ihren etwaigen Forderungen von gegenwärtiger
Masse ausgeschlossen worden «

Mannheim , den 27 . Aug . 1821 .
GroßherzoglicheS Skadtamt .

v. Jagemann .

Freiburg . ( Schulden - Liquidation . 1 Der
Handelsmann Balthasar Schmidt dahier hat , um mit
seinen Gläubigern einen Borgvettrag abzuschließen , deren
Vorladung selbst und freiwillig erbeten .
. Wir haben daher , diesem Gesuche zu entsprechen , eine
öffentliche Schuldenliquidation und deren ^

Abhaltung auf
Montag , den 17 . k . M . , vor Gcoßherzogl . Stadtamts -
revisorate dahier angeordnet , bei welcher die Gläubiger ,
nachdem sie ihre Forderungen gehörig angemeldet und liqui -
dirl haben , von dem Stand des Aktivvermögens vorher in
Kenntniß gesezt, über die gemacht werdenden Vorschiäge
sich erklären sollen.

Dies kommt hiermit zur öffentlichen Kenntniß , mit
dem Beifügen , daß , wer bei dieser Tagfahrt nicht persön¬
lich oder durch einen hinlänglich Bevollmächtigten erscheint ,
dem m :t den Anwesenden abgeschlossenen Vertrag beistim -
mens angesehen , und , wenn eine Gant etwa ausbreche »
sollte , von der gegenwärtigen Masse ausgeschlafsen werden
w . rd.

Freiburg , den 18 Aug . 18 ? r .
Grvßherzogliches Stadtamt .

Ehrismar .

Achern . ( Ediktalladuag . ^ Der schon seit z »
Jahren abwesende Andreas Früh von Sasbach , welcher
seil dieser Zeit keine Nachricht mehr von sich gab , wird
hiermit aufgefordert , um so gtwisser binnen 12 Monate »
seinen Aufenthalt dahier anzuzeigen , widrigenfalls sein Ver¬
mögen desftn nächsten Verwandten in fürsorglichen Best

'
;

übergeben werden wird .
Achern , den 7 . Aug . 1821 .

Großherzogliches Bezirksamt »
S e ng .

Bretten . sEdiktalladung . ) Jakob Wall von
Wössingen , von Profession «in Bäcker , jezt 4Ü Jahre alt ,
hat sich vor ungefähr 26 Jahren auf die Wanderschaft be¬
geben , sind seither nichts mehr von sich hören lassen Auf
Ansuchen seiner nächsten Verwandten wird derselbe daher
hierdurch aufgefordert , sich binnen Jahresfrist entweder da¬
hier zu sistiren , und wegen seines Vermögens daS Nörhize
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»nzuorbnen , ober zu gewärtigen , baß dasselbe seinen Ge .
schwist - m , gegen Kaution , in fürsorglichen Besiz gegeben,
rmd er für verschollen werde erklärt werden.

Bretten , den 14. Aug . 1821 .
Eroßherzogliches Bezirksamt .

W u n d t.

Philipps bürg . sEdiktaliadungl Der seit 35
bis 37 Jahren mit seinem Vater , Martin Walther ,
ins Oestreichische Bannat gezogene Philipp Walther von

yreudorf , oder dessen geftzliche Leibese - ben , werden hiermit
ousgeftrdett , sich binnen 12 Monatm dahier zu melden ,
Widrigenfalls gegen dieselben wegen Ausfolgung ihres in

188 fl 50 ^ kr. bestehenden mütterlichen Vermögens an

die sich gemeldet habenden Verwandten das Rechtliche wird

vorgekehrt werden .

Philippsburg , den zo . Jul . 1821 .

Großherzogliches Amt .
Keller.

Eßlingen . ^ Aufforderung .^ In der an daSUn¬

terzeichnete Köm Oberamtsgericht remittirten Ganzsache des

gewesenen Oberamtmanns zu Hornberg , von Lieb enstein ,
, n welcher schon unterm 12 . Jun . 1804 das Lvkalicnsur -

»hcil ausgesprochen wurde , ist zur Eröfnung der Purisi -

kattonSsentenz und zrzr Vorlegung eines Perweisungspro¬
jekts , so wie einer Zwischenrechnung des Eülerpflegers ,
Tagfahcl auf Freitag , den 12 . Okt . d . I . , anbernuml ,
wobei die Gläubiger entweder in Person , oder Lurch einen

Bevollmächtigten , Morgens y Uhr , auf hiesigem Rath¬

hause zu erscheinen haben . Im Fall des Nichterscheinens
wird demnach mit Eröfnung des Purifttalionscrkenntnis -

ses rc . vorgefahren , und das Weitere , rechtlicher Ordnung
gemäß , angeordnet werden .

Eßlingen , den iz . Aug . 182 » .
Kön . WürtemberzischeS Oberamtsgericht .

Darmstadt . sSchulden - Liquidatiön Der

Bürger und Handelsmann , Johann Wilhelm Diebel

dahier , hat seine Zahlungsunfähigkeit angezcigt , sein Ver¬

mögen seinen Gläubigern abgetreten , und das mit dieser
Abtretung verbundene Recht der Kompetenz in Anspruch

genommen . Es werden daher zum Versuche einer gütli¬

chen Uebereinkunft , wie , in deren Entstehung , zur Rich¬

tigstellung ihrer Ansprüche und Begründung ihrer Vor¬

zugsrechte in dem alsdann zu eröffnenden Konkursverfah¬
ren sämmtliche Gläubiger, - unter dem Rechtsnachtheile des

Ausschlusses von der Masse , aus Donnerstag , denn . Ok¬
tober , Morgens y Uhr , vor Unterzeichnete Stelle geladen .

Darmstadt - den 22 August 1821 .

Grvßherzogl. Hess Oberamt daselbst .
F ö t h.

Ausspielung
der sieben Güter Iickau , WolsOow , Kogschitzj
Strunkau , Libietitz , Prestanttz «. Dberstankau

in Böhmen .
Mit allerhöchster Bewilligung Sr . Majestät des Kaiser «

von Sestreich werden die obengenannten , tu, Prachiner Kreise
des Königreichs Böhmen gelegenen , gerichtlich auf fl .
ÜS. W . geschäzten Herrschaften auegchicir , und dem Gewi,, ,
ner schuldenfrei , nebst 20,000 fl . baarem Velde in s '

g . ssi . ,
übergeben . Die erwähnte, > Güter liegen 16 Meilen von Liga
entfernt , in einer fruchtbaren Gegend , in der Nähe mehrerer
gcwcrbreichcn Städte ; es gehören dazu 12 D - rfschafteii , -
herrschaftliche Schlosser , 7 Meprrhdfe , mehrere Fabriken und
Mühlen .

Ausser diesem Hauptgewinn sind mit der Ausspielung noch
4616 Nebengewinnste , »on 5o,ooo fl. , 20,000 , 10,000 abwärts
bis i 5 fl - , in einem Gesammtbetrage von 221,685 fl . LL . Lü .,
verbunden .

Die Ziehung geschieht den , . Oktober 1821 in Wien , un¬
ter Aufsicht der Landesbehörden . Bei dem Unterzeichneten
sind bis zum Lage der Ziehung Loose fl 1 fl . im 24 fl.
Fuße zu bekommen , so wie der ausführlichere Plan ; derselbe
verspricht denjenigen , welche ihn direkt mit ihren Aufträgen
beehren , prompte Bedienung und pünktliche Nachricht von
dem Schiksaic der Loose ; auch wird er seiner Zeit die Ehre
haben , die Nummern , welche die Hauptgewinuste erhalten ,
ln diesen Blättern bekannt zu machen . Briefe und Gelder
werden postfrei erbeten .

W . H . Reiiiganum ,
in Frankfurt a/m .

Gü tcriVerlosung .
Die angesuchte lezrc Zichungsverlängcrung für die grcße

Lotterie der siebe » Güter , Zickaü , Wolschow , Kogschitz ,
Strunkau , Libietitz , Przstanii ; und Oberstankau in Bbhmeir ,
bei Bailavene und Komp , in Prag , ist von Sr . Kaiser ! . Kön .
Maj . aliergnädigst bewilligt , und

der erste Oktober 182 »
zum Ziehungstage in Wien angeordnet worden .

Ausser dem Hauptgewinnst der eben erwähnten sieben Gü¬
ter im gerichtlichen Schätzungswerihc von 687,457 fl . iZ z/2 kr . ,
welche dem Gewinner schuldenfrei nebst 20,000 st . in baarem
EriLe übergeben werden , enthält diese Lotterie noch 4615 Geld -
gewinnste von äo,ooo , 20,000 , 10,000 fl . u . s . w - , im Gan¬
zen r2i,L6Z fl , W . W -

Jur Bequemlichkeit der Herren Interessenten ist die Ein¬
richtung getroffen , daß die Geldgewinnste bei mir hier zu em¬
pfangen sind , und man daher nicht nbkhig hat , sich, erst des¬
wegen direkt oder indirekt nach Wien zu wenden , in so ferne
jedoch nur , daß die genommenen Loose aus meiner Kollekte
sind , und solche daher aus der Nebcnscite von wir eigenhän¬
dig mit unterschrieben seyn müssen

Loose hiervon sind zu 7 fl. , nebst Plan gratis , bei Unter¬
zeichnetem zu haben .

Briefe und Gelder werden postfrei erbeten.
A . D - Fläsch , Hauptkollckteur ,

Allerheiligengassc Ltt . L Nr . 7Z in Frankfurt a/m .

N - S - Eine Ziehungsliste kostet in Folge der Auslage und
des hohen Porto von Wien 56 kr . , die auf Verlangen einem
jeden zugesandt werden kan » .
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